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lebenshilfe akademie wird Klimabündnis-Betrieb und Green Event Location
Innsbruck, 10. März 2026 – Die lebenshilfe akademie Tirol setzt ein starkes Zeichen für gelebte ökologische und soziale Verantwortung: Mit dem offiziellen Beitritt zum Klimabündnis Tirol und der Auszeichnung als Green Events Location baut die zentrale Bildungs- und Weiterbildungseinrichtung der Lebenshilfe Tirol mit Standort in Innsbruck ihr nachhaltiges Engagement konsequent aus. Die Akademie versteht sich als Lernort für rund 1.650 Mitarbeitende, über 2.300 Klientinnen und Klienten sowie externe Interessierte – und übernimmt dabei auch Verantwortung für eine gerechte und klimafitte Zukunft.
„Mit der lebenshilfe akademie gewinnt das Klimabündnis eine Partnerin, die zeigt, wie Ökologie und soziale Verantwortung untrennbar zusammengehören. Ihr Engagement beweist, dass Nachhaltigkeit dann am wirksamsten ist, wenn sie alle Menschen einschließt und aktiv am Bildungs- und Arbeitsalltag gelebt wird,“ betont Klimaschutzlandesrat und Klimabündnis-Obmann René Zumtobel.
Auch Claudia Ritzenfeld-Gjinali, Bildungsbeauftragte von der lebenhilfe akademie Tirol, unterstreicht die Bedeutung des Engagements: „Nachhaltigkeit ist für uns kein Zusatz, sondern Ausdruck unseres Menschenbildes. Als Lern‑ und Begegnungsort tragen wir Verantwortung dafür, wie wir Zukunft gestalten – gemeinsam, inklusiv und mit Blick auf die nächsten Generationen. Die Auszeichnung bestärkt uns darin, diesen Weg konsequent weiterzugehen und die Werte des Klimabündnis in unserem Bildungsalltag noch sichtbarer zu verankern.“
Nachhaltige Maßnahmen und viele bisherige Erfolge
Die Lebenshilfe Tirol als Klimabündnis-Partnerin setzt seit Jahren umfassende Maßnahmen für Klimaschutz und Nachhaltigkeit um. Dazu zählen das Wiederaufforstungsprojekt Bunter Lebenshilfe‑Wald zur Förderung der Biodiversität, eine konsequent nachhaltige Beschaffung mit umweltzertifizierten Druckwerken, ökologischen Reinigungsmitteln und Recycling‑Hygienepapier sowie der Einsatz von Bio‑ und Fair‑Trade‑Produkten. Ergänzt wird dieses Engagement durch Ökostrom, Photovoltaikanlagen an mehreren Standorten, eine wachsende E‑Mobilitätsflotte samt Ladeinfrastruktur, Fahrradabstellplätze und Dienstfahrräder sowie die bevorzugte Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel für Dienstreisen. Mobilitätstrainings für Klientinnen und Klienten reduzieren zusätzliche Transporte, und ein umfassendes Abfalltrennsystem unterstützt den ressourcenschonenden Alltag.
Die lebenshilfe akademie trägt diesen Anspruch aktiv mit: Der Standort ist optimal an den öffentlichen Verkehr angebunden, die Verpflegung erfolgt über das nachhaltige Restaurant Pippilotta, und Veranstaltungen werden ressourcenschonend organisiert. Mit dem Klimabündnis‑Beitritt verpflichtet sich die Akademie nun zu weiteren Schritten. Dazu zählen eine professionelle Abfallberatung durch den Umwelt Verein Tirol, ein neues Abfalltrennsystem für Gäste sowie eine verstärkte Kommunikation der bisherigen Maßnahmen und klimafreundlicher Anreisemöglichkeiten. 
Über 230 Tiroler Betriebe im Netzwerk
Die lebenshilfe akademie Tirol ist Teil eines starken Netzwerks: Neben den über 1.100 Klimabündnis-Gemeinden, haben sich österreichweit rund 1.900 Betriebe der Klimabündnis-Idee verschrieben, über 230 davon in Tirol.

Global denken, lokal handeln.
Beim Klimabündnis wird das Motto „Global denken, lokal handeln“ wörtlich genommen. Eine globale Partnerschaft verbindet lokale Akteur:innen – wie Gemeinden, Betriebe oder Schulen – mit Organisationen im Amazonas-Gebiet in Brasilien. Gemeinsames Ziel der solidarischen Partnerschaft ist der Erhalt des Regenwaldes und der Rechte indigener Menschen. Gleichzeitig setzt sich das Klimabündnis für einen klimafreundlichen Lebensstil in Tirol ein.
Foto: GreenEventsTirolVerleihung_Lebenshilfe_Akademie_NilsLang.jpg © Nils Lang
BU: Stephanie Rauscher (Klimabündnis Tirol) René Zumtobel (Obmann Klimabündnis Tirol), Claudia Ritzenfeld-Gjinali (Bildungsbeauftragte lebenshilfe akademie) und Andrä Stigger (Geschäftsführer Klimabündnis Tirol) bei der Auszeichnung der Green Events Locations in Innsbruck.
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